
ÄNDERUNG DER 
GESCHÄFTSORDNUNG DES ARBEITSKREISES FÜR GLEICHBEHANDLUNGSFRAGEN 

AN DER WU (WIRTSCHAFTSUNIVERSITÄT WIEN) 

Der AKG hat in seiner Sitzung vom 02.12.2020 folgende Änderung der Geschäftsordnung 
beschlossen: 

Nach §14 ist ein neuer Absatz einzufügen und als §15 (neu) in die GO aufzunehmen. Die 
nachfolgenden Paragraphen 16 und 17 werden künftig als §17 und §18 geführt. 

§ 15 Administrative Zusammenarbeit zwischen AKG und Senat

Die administrative Zusammenarbeit zwischen den Büros des Senats und des 
Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen ist so zu gestalten, dass Informationsflüsse 
effizient und zeitnah erfolgen. Insbesondere ist sicherzustellen, dass Informationen zu 
Berufungs- und Habilitationsverfahren möglichst tagesaktuell und in übersichtlicher 
Form übermittelt werden. Zu diesem Zweck ist ein von AKG und Senat gemeinsam 
verwalteter Dokumentenordner einzurichten, in den diese Informationen vom 
Senatsbüro hochgeladen und vom AKG Büro abgerufen werden können.  
Zugriffsberechtigt sind die Mitarbeiter*innen der Büros von AKG und Senat sowie 
der/die Vorsitzende von AKG und Senat. 
Alle Informationen, insbesondere Meldungen über das Einlangen eines 
Habilitationsantrags, die Frauenquote nach Einsetzung einer Kommission sowie die 
Liste der bestellten Gutachter*innen in Habilitations- und Berufungsverfahren gelten als 
dem AKG zugestellt, sobald sie in dem betreffenden Ordner von den Mitarbeiter*innen 
des Senatsbüros hochgeladen wurden. Werden die Informationen nach 16.00h 
hochgeladen, gelten sie als am nächsten Werktag zugestellt. 
Die Mitarbeiter*innen des AKG-Büros sind verantwortlich für die zeitnahe und 
fristgerechte Kenntnisnahme aller vom Senatsbüro übermittelten Informationen. 
Eine Informationsübermittlung per E-Mail soll nur in besonderen Ausnahmefällen wie 
insbesondere bei technischen Problemen erfolgen. 

Die Änderung tritt am Tag nach ihrer Kundmachung im Mitteilungsblatt der 
Wirtschaftsuniversität Wien in Kraft. 

Die Vorsitzende des AKG, 
Mag. Charlotte Khan  
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